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Zwischenruf zum Artikel „Beim Leuchtturmprojekt dabei“
(Heinz Schild)

Hoffnungsvoll

Die Umgestaltung des früheren Ledigenheimes soll zu einem Vorzeigeprojekt für Dinslaken und den Stadtteil Lohberg werden. Viele Hoffnungen verbinden sich mit dem Vorhaben. Es soll dem in den vergangenen Jahren doch recht stiefmütterlich behandelten Lohberg Auftrieb geben. Es wird erwartet, dass Impulse von dem geplanten Stadtteilzentrum ausgehen. Langzeitarbeitslose Jungendliche an dem Projekt über eine Arbeitsbeschaffungsmaßnahme zu beteiligen, ist eine lobenswerte Idee. Die jungen Männer erfahren, dass ihre Tätigkeit wichtig ist und der Gemeinschaft nutzt. Denn sie bereiten den Gebäudekomplex soweit vor, dass die Fachfirmen Anfang nächsten Jahres mit ihrer Arbeit loslegen können. Die ABM-Teilnehmer haben die Chance, sich in das Projekt einzubringen.

